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Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde! 
1.Mose 1,27 

 
2.Korinther 3,18 

Lukas 16,19 
Offenbarung 17,4 

Offenbarung 18, 12-17 

4.Mose 6,25 

 



 

Thema 

• Purpur - kostbarer und intensiver Farbstoff 

• Würdig eines Königskindes 

• Viele verschiedene Schattierungen 

• Gott der König aller Könige und wir seine Prinzen und Prinzessinnen 

• Bist du Gottes Abglanz? 

• Gott schuf den Menschen zu seinem Abbild 
 

Ganz am Anfang der Bibel gibt Gott dem Menschen einen Abglanz seiner Persönlichkeit 
mit. Einen eigenen Willen. Die Freiheit, Entscheidungen zu treffen. Die Fähigkeit, zu 
träumen von dem, was noch nicht ist. Die Kreativität, eine neue Wirklichkeit zu erschaffen. 
Gottes Abglanz: Königsherrschaft, Königswürde, Macht, Ruhm, Priestertum, Fürbitte, 
Demut, Busse - all dies wird durch die Farbe Purpur dargestellt. 
Gott möchte, dass wir seine Herrlichkeit widerspiegeln (2. Kor 3,18). Dies geschieht nur 
dann, wenn wir uns ihm zuwenden. 
Uns steht die Königsfarbe zu, da wir Gottes Kinder sind. Gottes Kinder sein, heisst aber 
auch, in enger Beziehung zu unserem himmlischen Vater zu stehen und nur so können wir 
seine Herrlichkeit widerspiegeln. Wenn wir diese Beziehung pflegen und Gottes 
Gegenwart in unserem Leben immer und überall vorhanden ist, dann wird Gott/Jesus mir 
immer vertrauter und so kann die Güte und Freundlichkeit Gottes aus uns herausstrahlen. 
Es stimmt, wir sind Königskinder, Prinzen und Prinzessinnen. Doch dies bringt auch 
Verantwortung mit sich, denn ein König hatte/hat grosse und oft beängstigende Aufgaben 
zu erfüllen und in grossen Herausforderungen zu stehen. 
Wir haben gerade erst Ostern gefeiert. Grundsätzlich können wir sagen: Das Ende, das der 
Anfang wurde. Der Tod Jesus und seine Auferstehung wurde der Anfang für uns, als 
befreite Königskinder zu leben. 
Das Bild des leidenden Gottessohnes zeigt uns etwas auf. Er hätte ganz anders auffahren 
können. Aber Gott wollte mit seinem Sohn zeigen, dass es ihm nicht um die mächtigen, 
reichen und bestimmenden Menschen geht. Sondern um Menschen, die nichts sind, 
nichts haben und sich auch selbst nicht helfen können. 
Purpur ist auch die Farbe des Priestertums, der Fürbitte, der Demut und der Busse. Ein 
Herrscher, der nur die Macht, die Herrschaft und den königlichen Glanz im Herzen hat, 
wird schnell zum Tyrannen, Diktator und Egoist. Purpur als königliche Farbe beinhaltet 
sowohl Königswürde wie auch Priestertum 
Ich als Königskind darf fröhlichen Herzens Königs-Purpur tragen, im Wissen, dass sowohl 
Macht wie Verantwortung und Demut in dieser Würde enthalten sind. 
 

 

 

 
 



 

Notizen zum Gottesdienst: 
 
 

 
 

 
 

Vom Thema zu dir 

 Was ist dir neu bewusst geworden oder hast du neu entdeckt durch die Predigt? 

 Wo hast du Fragen, Einwände oder Anmerkungen zur Predigt? 

 Bist du ein Abglanz Gottes? 

 Wann hast du Gott erkannt und hast Gott alles in deinem Leben übergeben? 

 Was bedeutet es dir, dass Jesus für dich gestorben ist? 

 Wie fest hängst du an deinem Ansehen und Wohlstand? (Offenbarung 18,12-17) 

 Welche Siege hast du im Glauben als Königskind bereits erlebt?  

 
Gebetsfokus 

 Danke dem Vater im Himmel, dass du durch den Tod Jesus ein Kind Gottes werden 
kannst oder bist!  

 Danke Jesus, dass du durch mich scheinst und ich überall wo ich bin Prinz oder 
Prinzessin bin und dies ausstrahle durch deinen Geist 

 Danke Gott dafür, dass er uns zu seinem Abbild geschaffen hat. 

 Bitte den Heiligen Geist, dass er dich in deinen Aufgaben immer wieder befähigt. 

 Bitte Jesus, dass du erkennst, wo ER dir Aufgaben bereithält 

 Bitte Jesus, dass Er dir hilft, diese Herausforderungen anzunehmen. 

 
Tiefer graben 

 Besprich mit einem Freund oder Freundin, deine Ängste bei Herausforderungen 

 Welche Schritte könntest du tun, um zu erkennen, ob eine Aufgabe von Gott ist 
oder nicht? 

 Schreibe deine Leidenschaften auf und besprich mit Gott und Freunden, wo du dich im 
Reich Gottes einbringen kannst. 

 


